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Jungen 19 Kreisliga A VR

SV Allensbach III : TTC Beuren a.d. Aach IV 
Samstag, 23.09.2023, 10:00 Uhr

Graetz, Mayer und Zier bleiben gegen den SV Allensbach III 
ungeschlagen

Als Sebastian Graetz sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
19 Kreisliga A VR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Allensbach III besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Allensbach III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Graetz, Mayer und Zier, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Keinen Punkt beisteuern konnten Wendlandt / Timm im
Match gegen Graetz / Mayer, das 0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Felix Mäurer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Viola Zier verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Carla Wendlandt letztlich auf Lager,
um Maximilian Mayer final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete
damit 0:3. Emil Timm verlor daraufhin sein Spiel gegen Sebastian Graetz unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 4:11, 2:11. Emil Cermak verlor sein Match gegen
Maximilian Mayer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 12:14, 6:11.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carla Wendlandt, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Sebastian Graetz verlor. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden
1:3 Niederlage jedoch für Emil Cermak gegen Viola Zier. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste Emil Timm
wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian Mayer hinnehmen. Nichts auszurichten hatte
Carla Wendlandt bei ihrem 0:3 gegen Viola Zier. Da war final wirklich nichts zu holen. 0:9 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Felix Mäurer gegen Sebastian Graetz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Allensbach III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Jestetten II am 30.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Beuren a.d. Aach IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Bohlingen am 30.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Allensbach III

Doppel: Wendlandt / Timm 0:1 
Einzel: C. Wendlandt 0:3, E. Timm 0:2, F. Mäurer 0:2, E. Cermak 0:2 

 TTC Beuren a.d. Aach IV
Doppel: Graetz / Mayer 1:0 
Einzel: S. Graetz 3:0, M. Mayer 3:0, V. Zier 3:0


